
Arthur Wolff, Bandagen
Bütten [trafje 5

>s

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen..............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen ......
1. Rang Balkon die. hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. Rang Seitenloge 1— 4ersteReihe,5— 16 zweiteReihe
1. Rang Seitenioge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett...............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenioge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. uns" 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Steliparterre...............
Galerie Sitzplatz.............

3 60 i:nc 0.40
?,70 0.30
2.25 0.25
2.25 , 0.25
l.M) , 0.20
2.05 0.25
1.80 H 0.20

1.60 0.20
1.80 0 20
1.60 0.20
1.80 0 20
1.35 0.15
1.15 0.15
0.90 0 10
0 90 0.10
0.70 0.10
0.70 0.10
0.70 ; 0.10
0.45 0.05
u45 0.05

4.—
3.—
2.50
2.50
2.-
2.30
2.—

1.80
2.—
1.80
2.-
1.50
1.30
1.—
1.—
i'.80
0.80
0 80
0.50
0.50

Textbücher sind an der Kasse und bei den BtUetteuren zu haben.
Umbesetzangen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormsrkungsgebuhr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von lü—1 Uhr an der Theaterkasse
des Madttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags 1i Uh r
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I_________________________________________________________________________________I
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nblerbrauere, oorm. Rub. Dorft, üüffelborf



6. Flieger nachr., Inh. Kurf Rüger, Blumensir. 20
Hotel ICaletsch
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Konservatorium Obercassei
(Brahms-Konservatorium)

m .Dominikanerstraße 4, I. Etage ■
■■■■■■■■■aBHHHHHH

Den größten Beifall Jnaioert immer
>AUkMAiMl

Salamander Schuh tfef. m.b.H. Berlin.
Niederlalfunß": Düffeldorf, Schadowlitr. lö

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —i
ERNST MICHELS
Allcest; -EckeElberlelderstr,

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr. 46, 1. Et.
Große mod. Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

BRAHMS-Konservatorium 2£Qi
■ Hohenzollernstr.40, Telef. 8942 Hg-c
g| verbünd, m. Musiklehrer(ianen)-Seminar £j o~7q £^9

J. aag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr. 95
Annahmen in allen Stadtteilen

Abonnement

Montag, den 1. Februar 1915, abends "7 Uhr:
»xi. ^tems

Dram, Gedicht in •inem Aufzug von Friedrich v. Schiller. Spielleitung: bila Dutchak.
Wachtflieisteriinein Terzkyschen/Robert Nonnenhruch
Trompster >Karabiner-Regimentv Max Wogritsch

<iRheingold»
Reifaurafions-Betrieb

S. m. b. 5.
Königsallee 58

WHh. Arnold
lladii. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
heopoldsfrasse 15

Konstabier
Erster Scharfschütz .
Zweiter v „
Erster holkischer Jäger
Zweiter „
Dritter „
Erster buttlerische Dragoner
Zweiter „ . „
Dritter
Erster \ Arkebusiervom
Zweiter i RegimentTielenbach

Heinrich Gärtner
Ernst Bedau
Hugo Lazak
Kurt Goldberg
Paul Darleben
Peter Kirschbaum
Robert Scholz
Adolf Molnar
Paul Hermann
Otto Dusch
Julius Wolff

Soldaten. Kinder. Markelenderinnen.

Kürass-v-e. wallonischenRegimentLudwig Mayr
Kürass- v. e. lombardischen RegimentGustav Wischow
Kroate ........ Ernst Herz
Ulan ......... Paul Lenoar
Rekrut ........ Max Roller
Bürger ...... Arthur Schetter
Bauer ■ . ....... 0- E- Teuscher
Bauernknabe ....... Erna Flock
Kapuziner ........ Emil Wirth
Schulmeister ...... Hch- Diews
Marketenderin...... Else Kittner
Aulwärterin ........ Mizzi Heber-Rosen
Soldatenjunge...... Kl Agethen

Ort der Handlung: Vor der Stadt Pilsen in Böhmen.
Hierauf:

Dram. Gedicht in 5
Wallenftein, Herzog zu Fried-

lund, kai/erl. Generalisßmus
im dreißigjährigen Kriege

Octavio Piccolomini, General¬
leutnant ......

Max Piccolomini, fein Sohn,
Obrift bei einem KUraffter-Reg.

GrafTerzky Wallenfteins Schwa¬
ger, Chef mehrerer Regimenter

Mo, Feldmarfcliall, Waüenfteins
Vertrauter ......

Ifolani, General der Kroatin .
Buttler, Chef e. Dragoner-Regt.
Tiefenbadi I
Don Maradas j Generale unter
Gö$ ( Wallenftein
Colalto

33ie> S»i.C5C50l.«33CKxa.aai
Aufzügen von Friedrich von Schiller. Spielleitung: Bela Duichak.

Riitmei/ttr Neumann, Terzhys
Adjutant ...

Kriegsrat von Queftenberg, vom
Kaifer geftndet

Herzogin von Friedland, Wallen-
fteins Gemahlin ....

Thekla, Prinzefßn von Fried¬
land, ihre Tochter

Gräfin Terzky, der Herzogin
i Schwefter . . . . . . Gifela Hawelka

Page ........ Mizzi Heber-Rofen
Ein Cornet ... . . Arthur Schetter

f Kammerdiener bei Octavio . Paul Hinzpe er
Ein Kellermeifter .... Paul Hermann
Ein Diener .... . Erna Flock

Ludwig Mayr

Paul Barleben

Wenzel Hoffmann

Otto Bufch

Robert Nonnenbruch
Ernft Herz
Heinrich Gärtner
Emil Wirth
Jahn Hofhnecht
Max Wogritfeh
0. F Teufcher

Kurt Goldberg

Robert Scholz

Ida Ravenau

Selma Wuttke

Friedländifche Pagen und Bediente. Terzkyfiiw Bediente und Hautboiften Mehrere Oberften und Generale
Nach „Wallensteins Lager" findet eine längere Pause statt.

Kassenöffnung u. Einlaß 67 2 Uhr. Anfang "T Uhr. Ende ungef. IG 3/* Uhr.

Brauerei Scrtumadier,ßolkersirafoe rlflUb BRiieiS, üu^eidori SBffJSffiS
Ytf üeppidre, Dekorationen, Polstürmöbe,
L Sardinen, ITlöbel-u. Dekorationsstoffe Orientteppiche Persönlicher Ein

kauf im Orient

Rngulus j||?
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate J o»
Schuhhaus SUbertliant! Grabenstr.

D.e badentendsten Künst-
sr dar Welt singen fü? das

'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grammonhon-Spezialliaus*%
Düsseldorf nur Köüigsallee 78

Flüge!,
Pianos,
Pianolas

Pianola-Pianos Jjg-äK
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr. 18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

3aC0f> Klingel (Dornt. i)att3er)
ÄÄ Delifateffen u. rDeine

Graf flfcolfftr. 80 • $ernfpred)'er 2600

3er) j
riß

>600 |

€j\Cil 9H*€JV0tQl €legant«s erstklassigesWeinrestaur
DUSSELDORF

tel
Weinrestaurant

Am Corneliusplatz = Abendessen nach dem Theater =

Palast-
Motel ireiöenbac Vornehm- Restaurant

== Stadtküche =====
Soupers vor u. nach dem Theater



£110%! 3Cfiß££r PäügeS, Pianinos, Harmoniums
MVfflfirfMI^W ----------------- Teilzahlung, Aliete, Umtausch ------------------

Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifll. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Rlleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert': Verkaufsräume!
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Dienstag, 2. Februar, abends 7'/ 2 Uhr,
Abonnement 4

Extrablätter

Mittwoch, 3. Februar, abends 7 Uhr,
Abonnement 5:

WstlleiiNtrinK l'o«!

Donnerstag, 4. Februar, abends 7 1/, Uhr
Abonnement «:

Doktor HlaiiH

Freitag, 5. Februar, .abends 7 1/., Uhr
Abonnement 'S:

Samstag, 6. Februar, abends 7'/ 2 Uhr
Abonnement 8 s

.%!;. ich noch im FliisselkicSrie

Sonntag 7. februar, nachmittags 2'/» Uhr
Zu ermäßigten Preisen

IT] u rlu
Abends 7 Uhr Abonnement l
Die verkaufte Kriiut
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Meister»Schule für Gesang
Ernstvon Schuch u, Qiacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Qraf-Rdolf-Straße 32 II • Telephon Mo. 14453
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

FIMik-ökademie Düsseldorf, Charlottenstr.5l,Telef.9811
Ausbildung i. all.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.



£üifo*. Krieg
Klosterstr. 14a Gegr. 18
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iule für Gesang
acomo Minkowski (Dresden)

||e Ausbildung für
H bis zur Öffentlichkeitsreife

ti f. Rheinland U.Westfalen

eöaiienkamp
2" • Telephon Mo. 14433

und 9 ab Hauptbahnhof

mulik-Bl
Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit.

■ottenstr.51,Telef.9811
W&g. d. Musik, Konzertgesang,

Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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